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Kontakt 
FREUNDESKREIS HOCHSCHULE LANDSHUT e.V.
Geschäftsstelle: Am Lurzenhof 1 ▪ 84036 Landshut

ANSPRECHPARTNER:
Michael Schramm
Tel.  +49 (0)871 - 506 103
Fax  +49 (0)871 - 506 506
freundeskreis@haw-landshut.de
www.haw-landshut.de/freundeskreis

Vorstand
ENGERER VORSTAND:
• Vorsitzender: Ludwig Zellner, Stadtrat, 

Hans-Carossa-Gymnasium
• Stellvertretende Vorsitzende: Ursula Weger,  

Schulleiterin Gymnasium Seligenthal
• Josef Westermaier, Dipl.-Kfm., Leiter 

Gesundheitsmanagement BMW Group
• Manfred Hölzlein, Präsident des Bezirkstages 

von Niederbayern
• Prof. Dr. Erwin Blum, Präsident der Hochschule 

Landshut a.D.
• Geschäftsführer, Schatzmeister: Michael Schramm

ERWEITERTER VORSTAND: 
• Prof. Hans-Joachim Fischer, 

Präsident der Hochschule Landshut a. D.
• Dietmar Franzke, Stadtrat, MdL a. D.
• Gertraud Goderbauer, Kreisrätin, MdL
• Hans Graf, stellv. Präsident der Industrie- 

und Handelskammer für Niederbayern
• Johann Heckner, Vorstandsvorsitzender 

der Sparkasse Landshut
• Dr. Herbert Huber, Staatssekretär a. D.
• Prof. Dr. Joachim Knappe, ehem. Vize-

präsident der Hochschule Landshut
• Franz Prebeck, Präsident der Handwerks-

kammer Niederbayern/Oberpfalz
• Manfred Weber, MdEP 
• Dr. Konrad Weckerle, ehem. Geschäfts-

führer E.ON Wasserkraft GmbH
• Jutta Widmann, Stadträtin, MdL



Die Hochschule Landshut ist die Kompetenz-Hochschule für 
interdisziplinäres lebenslanges Lernen und Forschung in den 
Kernbereichen Betriebswirtschaft, Elektrotechnik / Wirtschaftsin-
genieurwesen, Informatik, Maschinenbau und Soziale Arbeit. 

Durch hervorragende Bedingungen liegt die durchschnittliche 
Studiendauer an der Hochschule Landshut bayernweit am nied-
rigsten. Trotz ihrer internationalen Ausrichtung versteht sie sich 
als „Hochschule in der Region – für die Region“ und ist damit ein 
wertvoller Standortfaktor für die Region, denn sie stellt durch ihre 
praxisnah ausgebildeten Akademiker ein wertvolles Potenzial an 
Fach- und Führungskräften zur Verfügung. 

Innovative Weiterbildungsangebote ermöglichen es diesen, stets 
auf die aktuellen Herausforderungen von Wirtschaft und Gesell-
schaft vorbereitet zu sein.

Darüber hinaus gilt die Hochschule Landshut in vielfältigen 
Forschungs- und Kompetenzfeldern als „der“ Ansprechpartner, 
wenn es um gemeinsame Forschungsprojekte, die Neuentwick-
lung von Materialien und Produkten bis zur Marktreife geht. Dies 
gilt ganz besonders in den Forschungsschwerpunkten Leicht-
bau, Automotive, Produktions- und Logistiksysteme, Energiesys-
teme, Mikrosysteme / Embedded Systems, Medizintechnik und 
Sozialer Wandel. 

Durch ihre mittlerweile drei Kompetenznetzwerke bzw. Cluster in 
den Bereichen Leichtbau, Mikrosystemtechnik und Medizintech-
nik setzt die Hochschule wertvolle Impulse zur Vernetzung von 
Wirtschaft und Wissenschaft und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zur Wirtschaftsförderung in der Region.
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Der gemeinnützige Verein hat sich zum Ziel gesetzt, die Hoch-
schule Landshut ideell und materiell zu unterstützen. 

Folgende Aspekte stehen im Vordergrund,
• die Freunde der Hochschule Landshut zu vereinen
• für den kontinuierlichen Auf- und Ausbau der Hochschule 

einzutreten, praxisorientierte wissenschaftliche Lehre und an-
wendungsbezogene Entwicklungsvorhaben zu unterstützen

• die Verbundenheit der Hochschule mit Wirtschaft und Kultur 
sowie mit den Bürgern Landshuts und Niederbayerns anzure-
gen und zu pfl egen.

Dabei sehen wir es als unsere Aufgabe, gerade in den Be-
reichen, für die im Hochschulhaushalt keine oder zu wenig 
Gelder zur Verfügung stehen, fi nanzielle Hilfen zu gewähren. 
Der Freundeskreis unterstützt zudem vielfältige Aktivitäten der 
Hochschule, von Veranstaltungen wie beispielsweise dem „Tag 
der offenen Tür“ oder der „Langen Nacht der Kultur“ der Hoch-
schulgemeinde, über Förderung von Studierenden, wie das 
Deutschlandstipendium bis hin zum Marketing der Hochschule 
(neues Logo, neuer Webauftritt). 

Die notwendigen Mittel des Vereins werden durch Mitgliedsbei-
träge sowie durch Spenden und sonstige Zuwendungen von 
Unternehmen, Institutionen, Einrichtungen oder auch Privat-
personen aufgebracht. Über die Vergabe der Mittel entscheidet 
der Vereinsvorstand. Dieser wird von der  Mitgliedsversamm-
lung gewählt, die diesen auch entlastet und den Jahresbericht 
entgegen nimmt. Mitglieder des Vereins können natürliche und 
juristische Personen sowie Vereinigungen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit werden.

Hochschule Landshut - der kompetente 
Partner für Bildung und Forschung 

Freundeskreis Hochschule Landshut e.V. 
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